
U21 Junior Nations Trophy in BRA 
 
3. Tag Schweiz - Türkei  8 : 0  (2 : 0) 
Sommavilla, Bill (4), Rickli A. (2), Keller 
 
Pflicht erfüllt. Türkei noch nicht auf B-Niveau. 
 
Die Schweiz holt mit einem klarem 8:0 gegen die taktisch und technisch 
unterlegenen Türken den Pflichtsieg. Nach einem verhaltenen Start kamen 
die Türken schon in der 3. Minute überraschend zur ersten Torchance, 
welche jedoch durch Torhüter Käuffeler zunichte gemacht wurde. Ein Ruck 
ging durch die Schweizer Mannschaft. Danach nahmen die Schweizer das 
Spiel in die Hand. In der 12. Minute fiel das erlösende 1:0 durch Luca 
Sommavilla. Nach einem Querpass von Captain Bilgerig konnte er alleine 
vor dem Torwart einschieben. Die Türken wehrten sich so gut es ging, vor 
allem mit langen Befreiungsschlägen. Diese wurden aber meistens schon an 
der Mittellinie abgefangen. Das Spiel der Schweizer überzeugte jedoch noch 
nicht. So musste bis zur 25. Minute auf das ersehnte 2:0 gewartet werden. 
Nach einer schönen Ballstafette verwertete Christoph Bill einen Querpass 
von Martin Wälti. Mit diesem noch unbefriedigenden Resultat wurden die 
Seiten gewechselt. 
 
Die zweite Halbzeit begann wie die Erste geendet hatte, vor allem in der 
Hälfte der Türken. Die Schweizer erhöhten jetzt das Tempo und spielten 
aggressiver. Dies brachte den Schweizern weitere Torchancen. In der 45. 
Minute verwertete Andrin Rickli  die erste Schweizer Ecke in der zweiten 
Halbzeit mit einem Schlenzer ins Dreieck. Die konditionell starken Türken 
vermochten das Spiel der Schweizer aber nicht mehr so effektiv zu stören 
wie in der ersten Halbzeit. Jetzt konnten die Schweizer das Spiel nach 
belieben gestalten. Die Folge waren zwei weitere Tore von Christoph Bill. 
Die nächste Ecke war fällig. Andrin Rickli trat nochmals an. Sein Schlenzer 
wurde von einem türkischen Verteidiger noch abgelenkt und es hiess 6:0. 
nach weiteren gekonnten Kombinationen war es wieder Christoph Bill 
welcher mit seinem 4. Treffer auf 7:0 erhöhte. In der letzten Minute war es 
dann noch Manuel Keller der mit einem schönen Stecher das 8:0 erzielte.  
 
 
Die Schweizer haben nur eine kurze Erholungszeit vor dem wichtigen und 
vielleicht schon entscheidenden Spiel morgen gegen die starken Ukrainer, 
welche heute nach einem sehr ausgeglichenen Spiel erst in der letzten 
Minute 4:3 gegen Frankreich verloren haben. 
 
 
 



 

  

 
 

  

  


